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SÙra 2 al-Baqara ÉuzÞ 1 

62. Gewiß, diejenigen, die glauben1, und diejenigen, die dem Judentum angehören2, 

und die Christen und die ÑÁbier – wer immer an Allah und den Jüngsten Tag glaubt 
und rechtschaffen handelt, – die haben ihren Lohn bei ihrem Herrn, und keine 

Furcht soll sie überkommen, noch werden sie traurig sein. 

63. Und als Wir mit euch ein Abkommen trafen und den Berg über euch emporhoben 

(und zu euch sagten): „Haltet fest an dem, was Wir euch gegeben haben, und 

gedenkt dessen, was es enthält, auf daß ihr gottesfürchtig werden möget!“ 

64. Dann kehrtet ihr euch nach alledem ab. Aber wenn nicht Allahs Huld gegen euch 

und Sein Erbarmen gewesen wären, gehörtet ihr wahrlich zu den Verlierern. 

65. Und ihr kennt doch diejenigen von euch, die den Sabbat übertraten. Da sagten Wir 

zu ihnen: „Werdet verstoßene Affen!“ 

66. Und so machten Wir dies für alle mit und nach euch zu einem warnenden Beispiel 

und zu einer Ermahnung für die Gottesfürchtigen. 

67. Und als MÙsÁ zu seinem Volk sagte: „Allah befiehlt euch, daß ihr eine Kuh 
schlachten sollt!“ Sie sagten: „Machst du dich über uns lustig?“ Er sagte: „Ich 

nehme Zuflucht bei Allah (davor), daß ich zu den Toren gehöre!“ 

68. Sie sagten: „Bitte für uns deinen Herrn, uns Klarheit zu geben, wie sie sein soll!“ 

Er sagte: „Er (Allah) sagt, es soll eine Kuh sein, die weder zu alt noch zu jung zum 

Kalben ist, sondern dazwischen, in mittlerem Alter. So tut nun, was euch befohlen 

wird!“ 

69. Sie sagten: „Bitte für uns deinen Herrn, uns Klarheit zu geben, welche Farbe sie 

haben soll!“ Er sagte: „Er (Allah) sagt, es soll eine gelbe Kuh sein, von lebhafter 

Farbe, die die Betrachter erfreut.“ 

                                                           

1 D.h. die Muslime. 
2 Oder: die sanftmütig sind; oder: die rechtgeleitet sind. 


